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Vorwort

Liebe Haagerinnen und Haager!

Das neue Jahr ist schon wieder voll 
im Gange – und erfüllt mit Themen, 
die uns in der Arbeit für unsere Ge-
meinde bewegen.
Manche dieser Themen, sind rela-
tiv leicht zu erklären. Andere fallen 
schwerer, weil sie mit Erinnerungen, 
Erwartungen oder auch mit Enttäu-
schungen verbunden sind. 

1. LUISENHÖHE

Ein Thema, das viele bewegt hat 
und immer noch bewegt, ist die 
Luisenhöhe. Nachdem die beiden 
Interessenten ihre Bemühungen 
um einen Weiterbetrieb einge-
stellt haben, steht nun fest, dass 
Berg- und Sommerrodelbahn ab-
getragen werden. Der Gemeinde-
rat hat diesen Schritt beschlossen 
und in diesen Tagen werden Un-
ternehmen kontaktiert, um Ange-
bote für den Abbruch einzuholen.

Damit geht eine Ära zu Ende. Für 
viele von uns ist das Sommerrodeln 
auf der Luisenhöhe mit persönli-
chen Erinnerungen verbunden – mit 
Ausflügen, Familiennachmittagen 
oder dem Staunen der Kinder bei 
der ersten Fahrt ins Tal. Dass es nun 
nicht mehr weitergeht, ist für viele 
schmerzlich, für andere wiederum 
ein ganz logischer Schritt. Besonders 
berührt haben mich Gespräche mit 
älteren Haagerinnen und Haagern, 
die mir in den letzten Wochen weh-
mütig gesagt haben, dass sie künftig 
wohl nicht mehr so einfach auf die 
Luisenhöhe kommen werden.
Allein schon diese Rückmeldungen 
zeigen mir: Unsere Bemühungen um 
einen Weiterbetrieb waren richtig 
und wichtig. Aber irgendwann muss 
man auch der Realität ins Auge se-
hen. Oder anders gesagt: Geht eine 
Tür zu, öffnet sich eine andere.
Genau daran arbeiten wir derzeit 
gemeinsam mit den Grundeigentü-
mern. Die Luisenhöhe bleibt ein be-
sonderer Platz – und wir überlegen 
intensiv, wie wir ihn künftig stärker 
für das Wandern und Mountainbi-
ken erschließen können. Ziel ist es, 
diesen schönen Bereich unserer 
Gemeinde weiterhin erlebbar zu 

machen und vielleicht auch neue 
Möglichkeiten zu schaffen. Auch der 
Verein Weg der Sinne ist intensiv in 
die Überlegungen für eine Attrakti-
vierung des beliebten Wegs einge-
bunden.

2. KINDERGARTEN, 
KRABBELSTUBE 

Ein Projekt, das die Zukunft unse-
rer Gemeinde besonders betrifft, 
ist der Neubau des Kindergartens 
und der Krabbelstube. Derzeit 
arbeiten wir gemeinsam mit den 
Pädagoginnen aus Kindergarten 
und Krabbelstube intensiv an den 
Details zur Ausgestaltung und 
Ausstattung. Mir ist wichtig, dass 
jene, die täglich mit den Kindern 
arbeiten, ihre Erfahrungen und 
Vorstellungen einbringen können.

Geplant ist derzeit ein Baustart Mit-
te 2026. Der Neubau ist notwendig 
geworden, weil unsere Gemeinde 
wächst und damit auch der Bedarf an 
Kinderbetreuung steigt. Gleichzeitig 
wissen wir, dass das derzeitige Pro-
visorium der Krabbelstube im Fern-
meldeamt keine dauerhafte Lösung 
ist. Mit dem neuen Kindergarten 
schaffen wir moderne und langfristig 
passende Rahmenbedingungen für 
unsere jüngsten Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger – und für 
jene, die sie täglich begleiten.
Dieses große Projekt wird derzeit bei 
uns intensiv vorangetrieben – ge-
nauso wie die Fertigstellung der Sa-
nierung der Lambacherstraße. Diese 
ist – nach jetzigem Stand – für das 
zweite Halbjahr 2026 geplant. Unter 
Umständen wird aber dieser Termin-
plan zu überdenken sein, weil eine 
größere (private) Baumaßnahme an 
der Lambacherstraße ansteht, die 
wir mit unserem Zeitplan koordinie-
ren müssen.

3. BAUTÄTIGKEITEN

Wer derzeit durch Haag fährt oder 
spaziert, dem fällt eines auf: Es 
wird wieder viel gebaut. 

Kräne sind zu sehen – bei privaten 
Hausbauern ebenso wie bei größe-
ren Wohnbauprojekten. Viele Woh-
nungen wurden in letzter Zeit fer-

tiggestellt (Hochfeld/Aubach), sind 
gerade in Bau (Niedernhaag, Sport-
platzstraße) oder in Planung (Sport-
platzstraße, Lambacherstraße). 
Dadurch wird sich das Wohnungsan-
gebot in Haag deutlich erweitern.
Wenn ich ehrlich bin, muss ich 
manchmal selbst schmunzeln, wenn 
ich an meine ersten Jahre als Bür-
germeister zurückdenke. Damals 
habe ich bei vielen Wohnbauträgern 
sprichwörtlich Türklinken geputzt, 
um sie davon zu überzeugen, in 
Haag Wohnungen zu errichten. Heu-
te ist die Situation beinahe umge-
kehrt: Das Interesse ist so groß, dass 
ich manchmal bremsen muss.
Das zeigt vor allem eines: Haag ist 
eine attraktive Wohngemeinde. 
Und darauf dürfen wir gemeinsam 
stolz sein. Während Wohnungen in 
nächster Zeit ausreichend entstehen 
werden, bleibt eine andere Frage 
schwierig: Baugrund für Einfamilien-
häuser ist rar geworden.

4. FLÄCHENWIDMUNG

Damit sind wir bei einem Thema, 
das uns in den nächsten Monaten 
intensiv beschäftigen wird: der 
Überarbeitung des Flächenwid-
mungsplans und des örtlichen 
Entwicklungskonzepts. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung am 5. März den Auftrag zur 
Überarbeitung der Flächenwidmung 
für das ganze Gemeindegebiet be-
schlossen und unseren Ortsplaner 
mit dieser Aufgabe betraut. Inte-
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ressant war die Diskussion in der 
Sitzung des Gemeinderates zur Auf-
tragsvergabe. Da wurde von jenen, 
die diese Überarbeitung schon lange 
fordern, der Auftragsvergabe nicht 
zugestimmt – weil der Ortsplaner 
„zu wenig kritisch“ sei. Ich finde das 
sehr interessant und wie bei so vie-
len Themen eine Frage des Stand-
punktes. Sehr oft habe ich nämlich in 
den letzten Jahren von Widmungs- 
oder Bauwerbern genau die um-
gekehrte Kritik vernommen, dass 
unser Ortsplaner „viel zu kritisch“ 
sei. Für den einen also zu kritisch, 
für den anderen nicht kritisch ge-
nug. SPÖ-Fraktionsobmann Joachim 
Greiner brachte es in der Gemeinde-
ratssitzung sehr gut auf den Punkt: 
der von der Gemeinde beauftragte 
Ortsplaner ist den gesetzlichen und 
technischen Rahmenbedingungen 
verpflichtet – und arbeitet die The-
men objektiv ab. 
Jedenfalls beginnt mit diesem Be-
schluss ein Prozess, der uns erfah-
rungsgemäß mehrere Jahre beglei-
ten wird und der für die Zukunft 
unserer Gemeinde sehr wichtig ist. 
Es geht dabei nicht um einzelne 
Grundstücke, sondern um die grund-
legende Frage, wie sich Haag in den 
nächsten Jahren entwickeln soll.
Viele Interessen müssen dabei un-
ter einen Hut gebracht werden: die 
Sicherung unserer Lebensqualität, 
die Leistungsfähigkeit der Landwirt-
schaft, die Entwicklung von Betrie-
ben und der Nahversorgung, das 
Freizeitangebot und natürlich auch 
der Wohnbau. Wie bereits erwähnt, 
entstehen derzeit viele Wohnungen. 
Aber ich bin überzeugt, dass es auch 
weiterhin möglich sein muss, dass 
junge Haagerinnen und Haager, die 
hier aufgewachsen sind, in ihrer Hei-
mat bleiben können – auch dann, 
wenn ihr Ziel ein Einfamilienhaus ist.
Der verfügbare Grund und Boden 
wird nicht mehr; deshalb müssen wir 
sorgfältig damit umgehen. Gleich-
zeitig stehe ich dazu, dass dort, wo 
die Gemeinde bereits Infrastruktur 
geschaffen hat, auch dieser private 
Wohnbau seinen Platz haben muss. 
In den letzten Jahren haben uns ei-
nige engagierte junge Haagerinnen 
und Haager in Richtung anderer Ge-

meinden verlassen, weil sie bei uns 
keinen Baugrund gefunden haben. 
Darauf werde ich oft angesprochen 
– von Eltern, Freunden oder auch 
von Vereinsfunktionären, denen 
engagierte Mitglieder abhandenge-
kommen sind. Ich denke, wir dürfen 
auch diese jungen Menschen nicht 
aus den Augen verlieren. 

5. KREUZUNG NIEDERNHAAG

Ein Thema, das mich persönlich 
sehr beschäftigt hat, ist ein tragi-
scher Unfall vor wenigen Tagen an 
der Niedernhaager Kreuzung, bei 
dem erneut ein Mensch sein Le-
ben verloren hat.

Seit vielen Jahren bemüht sich die 
Gemeinde um Verbesserungen der 
Verkehrssicherheit an dieser Stelle. 
Immer wieder wurden Gespräche 
geführt und Maßnahmen angeregt – 
danke auch an FPÖ-Fraktionsobfrau 
Christie Mayrhuber, die sich hier sehr 
bemühte. Das Land Oberösterreich 
hat die Kreuzung jedoch bisher nicht 
als sogenannte Unfallhäufungsstelle 
eingestuft und daher keinen unmit-
telbaren Handlungsbedarf gesehen.
Der jüngste Unfall hat uns alle er-
neut erschüttert. Deshalb hat der 
Gemeinderat auf meine Initiative 
hin einstimmig eine Resolution be-
schlossen, in der wir das Land Ober-
österreich auffordern, die Situation 
an dieser Kreuzung nochmals zu prü-
fen und Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Sicherheit zu setzen. Unser 
Ziel ist klar: Wir wollen alles tun, da-
mit sich solche tragischen Ereignisse 
möglichst nicht wiederholen.

6. COMMUNALE – 400 JAHRE BAU-
ERNKRIEGE

Haag ist eine jener Gemeinden, in 
denen die Communale 2026 zum 
Thema Bauernkriege stattfindet.

Das Programm dazu ist vielfältig. Es 
beginnt mit einer besonders interes-
santen Sonderausstellung im Haager 
Heimatmuseum mit dem Titel „Re-
bellen – Die schwarzen Bauern der 
Weiberau“. Die Saison- und Ausstel-
lungseröffnung findet am 9. Mai im 
Schloss Starhemberg statt.
Ein weiterer Höhepunkt ist das Hö-

henfeuer auf der Luisenhöhe am 22. 
Mai, das von Künstlern rund um Tho-
mas Waldenberger gestaltet wird.
Im Laufe des Jahres folgen weitere 
Veranstaltungen, ehe beim Markt-
fest am Freitag, 7. August, die Auf-
führung „Land und Wille“ von unse-
rer Marktmusikkapelle gemeinsam 
mit dem Männergesangsverein zu 
erleben sein wird.
Den Abschluss des Veranstaltungs-
reigens bildet eine thematisch pas-
sende Nachtwächterführung am 
16. Oktober. Ich lade Sie herzlich zu 
diesen vielfältigen Veranstaltungen 
ein – nähere Infos zu den jeweiligen 
Höhepunkten erfolgen zeitgerecht.

Liebe Haagerinnen und Haager, 
dies ist nur ein kleiner Einblick in un-
sere derzeitigen Themen. Zusätzlich 
befassen wir uns derzeit mit einer 
Sanierung des Schuldachs, mit dem  
Glasfaseranschluss, mit der wasser-
rechtlichen Wiederbewilligung für 
unsere Kläranlage, mit Neuerungen 
im Freibad, mit dem Fernwärme-
Anschluss für das Freibad und den 
künftigen Kindergarten, mit einem 
Sanierungsprojekt der ÖTB-Turnhal-
le und mit vielem, vielem mehr.
Auch wenn manche dieser Themen 
schwierig sind: Sie zeigen gleichzei-
tig, wie lebendig unsere Gemein-
de ist. Haag entwickelt sich weiter, 
manchmal schneller als uns lieb ist, 
manchmal auch langsamer als wir 
es uns wünschen würden. Ich bin 
sehr stolz auf unser lebenswertes 
Haag/H. und seine Menschen, Be-
triebe, Vereine und Organisationen, 
wo ich jeden Tag viel Engagement er-
lebe. Das ist es, was Haag ausmacht.
Ich wünsche Ihnen schöne Ostern 
und ein Frühlingserwachen, das uns 
allen neue Energie schenkt – und das 
uns daran erinnert, dass auch in be-
wegten Zeiten eines zählt: Dass wir 
zusammenhalten und gemeinsam 
positiv nach vorne schauen!

Mit freundlichen Grüßen

Ing. Konrad Binder
Bürgermeister
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Gemeinderatssitzung

VOM 11. DEZEMBER 2025

PRÜFBERICHT DES PRÜFUNGS-
AUSSCHUSSES VOM 01.12.2025
In der Prüfungsausschusssitzung 
vom 01.12.2025 wurde der Voran-
schlag 2026 vorgestellt und zur Be-
schlussfassung in den Gemeinderat 
freigegeben. 

VORANSCHLAG 2026
Der Voranschlag wurde mit Ein- 
und Auszahlungen in der Höhe von 
7.726.400 Euro ausgeglichen darge-
stellt. Der Ausgleich des Haushaltes 
kann nach wie vor aus eigenen Fi-
nanzmitteln, ohne Rücklagenauflö-
sungen, dargestellt werden.
Informationen zum Voranschlag er-
halten Sie auf unserer Homepage 
unter: www.haag-hausruck.at/fi-
nanzhaushalt 

TEUERUNGSUNTERSTÜTZUNG 
2026
Die Teuerungsunterstützung für 
Haager mit einem geringeren Ein-
kommen wurde für das Jahr 2026 
beschlossen.

KLÄRANLAGENKOOPERATIONS-
VEREINBARUNG MARKTGEMEIN-
DE HAAG AM HAUSRUCK MIT 
RHV OBERES TRATTNACHTAL
Mit dem RHV Oberes Trattnachtal 
wurde eine Personalkooperations-
vereinbarung abgeschlossen. Diese 
dient der gegenseitigen Unterstüt-
zung in Zeiten von Urlaub und Kran-
kenstand beim Kläranlagenbetrieb 
der Anlagen Haag am Hausruck und 
Weibern.

FPÖ-FRAKTIONSWAHL
Aufgrund des Wohnsitzwechsels von 
Kilian Schrögenauer, Fraktionsmit-
glied der FPÖ, musste die Fraktion 
ein neues Mitglied in den Prüfungs-
ausschuss wählen. Hier folgt Fried-
rich Binder auf die freigewordene 
Stelle. 

BESTIMMUNG ANRAINERKREIS 
ERLEBNISBERG LUISENHÖHE
Für die weiteren Schritte des vor-
gelegte Projektes des Interessenten 
Gschwandtner auf dem Erlebnisberg 
wurde eine Anrainergrenze in Form 

eines 50-Meter-Radius um das be-
troffene Grundstück für die zukünf-
tige Mitsprache festgelegt. 

VOM 5. MÄRZ 2026

FEUERWEHRGEBÜHREN- UND 
FEUERWEHRTARIFORDNUNG
Die Anpassung der Feuerwehr-Ge-
bührenordnung und der Feuerwehr-
Tarifordnung 2026 erfolgte auf Basis 
der aktualisierten Vorlagen des Lan-
des Oberösterreich . Hintergrund da-
für waren Kostensteigerungen und 
die Entwicklung des Verbraucher-
preisindex, wodurch die Gebühren-
sätze und Tarife entsprechend ange-
passt wurden. 

BERICHTERSTATTUNG KOMMU-
NALINVESTITIONSGESETZMITTEL 
2023 UND 2025
Der Gemeinderat wurde über die ge-
änderten Vorgaben zu den KIG-Mit-
teln 2023 und 2025 informiert. Die 
Auszahlungen der Restmittel erfol-
gen antragslos, ohne verpflichtende 
Kofinanzierung und ohne Nachweis-
verfahren gegenüber dem Bund. Die 
geforderte Berichtserstattung an 
den Gemeinderat wurde mit vorlie-
gendem Punkt erfüllt.

FINANZIERUNGSPLAN KINDER-
GARTENNEUBAU 2026
Der Finanzierungsplan des Landes 
OÖ. für das Vorhaben Kindergar-
tenneubau am Standort neben dem 
Freibad wurde mit einer Investiti-
onshöhe von 4.390.121 Euro netto 
beschlossen.

ZUSTIMMUNGSERKLÄRUNG 
NETZ OÖ. ZUR KABELUMLEGUNG 
BEIM BAUPLATZ KINDERGARTEN-
NEUBAU
Der Gemeinderat hat die Zustim-
mungserklärung mit Netz OÖ für 
die Kabelumlegung der bestehen-
den 30-kV-Leitung im Bereich des 
Bauplatzes des neuen Kindergartens 
einstimmig beschlossen. Damit wur-
de eine notwendige Voraussetzung 
für die weitere bauliche Entwicklung 
des Standortes geschaffen. 

AUFTRAGSVERGABE FERNWÄR-
MEANSCHLUSS FREIBAD UND 
KINDERGARTEN NEU
Der Gemeinderat hat die Auftrags-
vergabe an die Fernwärme Haag am 
Hausruck für den Anschluss des Frei-
bades und des neuen Kindergarten-
gebäudes beschlossen. Damit wird 
ein weiterer Schritt für eine zeitge-
mäße und energieeffiziente Wärme-
versorgung gesetzt. 

BESTÄTIGUNG DER PLANKOSTEN-
TEILUNG FÜR PLANUNG „GEH- 
UND RADWEG STARHEMBERG 
– REISCHAU“
Der vorliegende Punkt wurde mehr-
heitlich zur weiteren Beratung an 
den Bauausschuss übertragen.

BEBAUUNGSPLAN NR 16 – KREU-
ZERFELD – KARL-SCHWAHA-
STRASSE
Der Gemeinderat hat die Änderung 
Nr. 04 des Bebauungsplanes Nr. 16 
„Kreuzerfeld – Schwahastraße“ be-
schlossen. Mit der Satzungsände-
rung werden allgemeine textliche 
Festlegungen überarbeitet, während 
die planlichen Darstellungen unver-
ändert bleiben. 

AUFTRAGSVERGABE – GESAMT-
ÜBERARBEITUNG OEK UND 
FLÄCHENWIDMUNGSPLAN HAAG 
AM HAUSRUCK
Der Gemeinderat hat die Gesamt-
überarbeitung des Örtlichen Ent-
wicklungskonzeptes sowie des Flä-
chenwidmungsplanes an die Firma 
Regioplan vergeben.

FRAKTIONSWAHL ÖVP
Durch den Austritt von Michael 
Mayr aus dem Gemeinderat, wird 
BGM Ing. Konrad Binder als Obmann 
in den Tourismusausschuss in Frakti-
onswahl gewählt.

In einem Dringlichkeitspunkt wurde 
eine Resolution des Gemeinderates 
zur Erhöhung der Verkehrssicherheit 
an der Niederhaager Kreuzung der 
Gaspoltshofner Landesstraße („Um-
fahrung Haag“) beschlossen.
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Aktuelles

Elektroinstallation  °  EDV- & Sat-Anlagen  °  Blitzschutz   
Geräte Verkauf & Service  °  Prüfprotokolle  °  Photovoltaik

strompuls.at

CHRISTOPH ENGLMAIR
0664 / 88 98 94 52

SHOP
07732 / 22 25

4682 Geboltskirchen  °  Scheiben 3
4680 Haag/H  °  Marktplatz 14
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Kindergarten

Fasching im Kindergarten und in der 
Krabbelgruppe

Auf den FASCHING freuen sich die Kinder jedes Jahr im-
mer wieder gerne.
 Sich verkleiden und dabei in eine andere Rolle schlüp-
fen bereitet den Kindern Spaß. 
An einem Tag jemand anderer sein dürfen – das konnten 
die Kinder bei den Faschingsfesten im Kindergarten und 
auch in der Krabbelgruppe verwirklichen.
Als Höhepunkt im Fasching wurde ein ausgelassenes 
Fest gefeiert – mit lustigen Spielen, Tanz und Musik, 
das gegenseitige Bestaunen der tollen Verkleidungen 
und einer leckeren Jause. Dabei durften Faschingskrap-
fen nicht fehlen. Alle Kinder und das Kindergarten- und 
Krabbelgruppenteam sagen ein
HERZLICHES DANKESCHÖN an die FIRMA GENBÖCK, 
die uns die köstlichen FASCHINGSKRAPFEN
gesponsert haben.
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Sozialzentrum - Immer was los!
Fasching war auch dieses Jahr wieder einmal wunder-
bar!
Wie jedes Jahr fand auch heuer unser Hausfasching statt. 
Es kamen viele BesucherInnen und die fröhliche Musik 
lud alle ein, das Tanzbein zu schwingen. Die Bewohne-
rInnen freuen sich immer auf diese Veranstaltung. An 
diesem Tag darf man besonders übermütig und ausge-
lassen sein. Schon die Vorbereitung ist ein Highlight. 
Die BewohnerInnen und Tagesgäste dürfen sich eine 
Verkleidung aussuchen und werden geschminkt. Heuer 
von unseren engagierten Praktikantinnen Christina und 
Petra, die extra dafür anreisten. In eine andere Rolle zu 
schlüpfen, ist auch für SeniorInnen etwas Besonderes 
- man darf sich neu entdecken, übermütig sein, etwas 

ausprobieren - ohne beur-
teilt zu werden. Es kommen 
auch Seiten hervor, von de-
nen man nicht wusste, dass 
es sie gibt.
Lachen, wie man weiß, ist die beste Medizin!

Danke an alle Mitwirkenden und die netten Gäste. Be-
sonders hervorzuheben ist Engelbert Köng, der uns mu-
sikalisch durch den gelungenen Nachmittag begleitete!

Das Team vom Sozialzentrum Haag

Sozialzentrum

Willst du uns einmal in der Tagesbetreuung besuchen oder gibt es jemanden in deinem Umfeld, dem unser Angebot 
gefallen könnte? Bei uns ist immer was los, an einem Schnuppertag erfährst du mehr.
Informationen erhältst du unter: 07732/4545
Oder unter:
https://www.shv-gr-ef.at/index.html 
SHV Grieskirchen Eferding/Leistungen/Sozialzentrum Haag/Tagesbetreuung

gute nachbarschaft – Ruhezeiten einhalten

Ein blühender Garten 
macht Freude – lau-
te Geräte eher weniger! 
Darum bitten wir alle Bür-
gerinnen und Bürger:
Halten Sie sich an die fest-
gelegten Ruhezeiten, damit 
alle Nachbarn ihre Zeit zu-
hause genießen können.
Für ein respektvolles Mitei-
nander – helfen Sie mit, un-
sere Nachbarschaft lebens-
wert zu halten.

Vormittag Mittag Nachmittag Abend
Tag/Zeit 8-12 Uhr 12-14 Uhr 14-16 Uhr 16-20 Uhr ab 20 Uhr

Montag-
Freitag 👍🏻 👎🏽 👍🏻

👎🏽Samstag 👍🏻 👎🏽 👍🏻 👎🏽

Sonntag/
Feiertag 👎🏽

👍🏻 = lärmende Arbeiten erlaubt, 👎🏽 = bitte Ruhe

Öffnungszeiten Kompostieranlage Standharting:
ganzjährig Anlieferungszeiten - Montag bis Samstag 9 - 19.00 Uhr
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Neues aus der Musikmittelschule
NACHTS IN DER SCHULBIBLIOTHEK
S p i e g l e i n , 
Spieglein an 
der Wand, 
wer kennt die 
besten Mär-

chen im ganzen Land? Einmal mehr 
waren die Schülerinnen und Schüler 
der 1. Klassen eingeladen, am Abend 
in die Schule zu kommen für ein Pro-
jekt der Schulbibliothek. Da wurden 
Märchen erraten, erzählt und gele-
sen, und schließlich wagten alle, sich 
auf ein „Book Speed Dating“ mit ver-
schiedensten Fantasy-Büchern ein-
zulassen. Davon gibt es ja bei uns in 
der Schulbibliothek eine ganze Men-
ge, und viele der teilnehmenden 
Kids fingen sprichwörtlich Feuer und 
konnten ihr „Date“ gar nicht mehr 
weglegen. Natürlich durften sie sich 
das Buch ausborgen und mit nach 
Hause nehmen.
Die nächsten, die einen Abend in der 
Schulbibliothek verbrachten, waren 
die Schülerinnen und Schüler der 3. 

Klassen. Ihr Motto lautete „Love is in 
the Air“, und aus gegebenem Anlass 
befassten wir uns mit dem Valen-
tinstag: seinem Ursprung, Bräuchen 
und Traditionen in anderen Ländern 
und wir bastelten Karten zum Valen-
tinstag. Außerdem beschäftigten wir 
uns mit berühmten Liebespaaren in 
der Literatur, wie z. B. Romeo und 
Julia, deren Schicksal bekanntlich 
auch musikalisch verarbeitet wurde 
und u. a. als „Westside Story“ auf die 
Musicalbühne gelangte. Natürlich 
bietet unsere Schulbibliothek auch 
ein Angebot an altersgemäßen Lie-
besgeschichten, das gern angenom-
men wird.
Auch die anderen Jahrgänge dürfen 
sich auf einen spannenden Abend in 
der Schulbibliothek freuen. Für die 
2. Klassen wird es demnächst heißen 
„It’s Crime Time“, und für die 4. Klas-
sen wird der Auftrag lauten „Escape 
the School“.
Ulrike Weidenholzer

SCHIKURS DER 2.KLASSEN
Vom 25. bis 30. Jänner verbrachten 
47 Kinder und fünf Lehrer eine er-
lebnisreiche Schikurswoche in Hin-
terglemm. Untergebracht war die 
Gruppe im Hinterbrandhof, am Ta-
lende von Hinterglemm.

SCHIKURS DER 1. KLASSEN DER 
MMS HAAG/H.
38 Schüler und 5 Lehrer verbrachten 
in der zweiten Februarwoche den 
Schikurs auf der Wurzeralm. Ein-
quartiert waren wir im “Lindenhof“ 
in Spital am Pyhrn, von wo aus wir 
täglich mit dem Bus zur 2 km ent-
fernten Wurzeralm fuhren. Bei gu-
ten Pistenverhältnissen konnten wir 
alle das Schifahren genießen und 
die Technik und Fahrweise verbes-
sern. Alle Anfänger erlernten in die-
ser Woche das Schifahren und alle 
konnten sogar schon einfache Pis-
ten bewältigen. Auf dem Programm 
standen auch ein Kinoabend, ein 
Besuch des Hallenbades, Ballspie-
le im hauseigenen Turnsall und der 
traditionelle Hüttenabend mit vie-
len Spielen, Tänzen, Liedern und der 
Siegerehrung des Schirennens.

w

Bei meistens sonnigem Wetter und 
ausgezeichneten Pistenverhältnis-
sen konnten die Schülerinnen und 
Schüler ihr Können auf den bestens 
präparierten Abfahrten unter Be-
weis stellen. Alle Schifahrer machten 
große Fortschritte und meisterten 
die täglichen Herausforderungen mit 
Begeisterung.
Auch abseits der Piste wurde ein 
abwechslungsreiches Programm ge-
boten. Bei einer lustigen Spieleolym-
piade wurden eine „Miss Schikurs“ 
und ein „Mister Schikurs“ ermittelt. 
Ein spannendes Tischtennisturnier 
sowie ein Wuzzelturnier sorgten 
ebenfalls für viel Spaß und Team-
geist.
Ein besonderes Highlight war das 
Schirennen am Donnerstag, das von 
allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern mit großem Einsatz erfolgreich 
bewältigt wurde. Den stimmungsvol-
len Abschluss bildete ein geselliger 
Hüttenabend mit lustigen Spielen, 
Tanzeinlagen und gemeinsamen Lie-
dern.
Der Schikurs in Hinterglemm bleibt 
somit allen Beteiligten als unver-
gessliche Woche voller Sport, Ge-

meinschaft und guter Laune in Erin-
nerung.
Ingrid Wilflingseder

Musikmittelschule
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ERFOLGREICHER START DES 
PATENFIRMENPROJEKTS AN DER 
MMS HAAG AM HAUSRUCK
Projektinitiatorin Sandra Stüber, Pro-
jektorganisatorin Susanna Schmid-
bauer und Direktor Rudolf Stern-
bauer freuen sich über den Start des 
Patenfirmenprojekts „Schule trifft 
Wirtschaft“ mit Unterstützung von 
WKO-Leiter Hans Moser. Gemeinsam 
konnten zwei sehr engagierte Paten-
firmen aus Haag am Hausruck und 
Umgebung für die 2. Klassen gewon-
nen werden. Pate der 2a Klasse ist 
die Firma MKW Oberflächen+Draht 
GmbH und Pate der 2m Klasse die 
Firma Hörmanseder GMBH.
Bei einer gemeinsamen Feierstun-
de im kleinen Rahmen wurden die 
Verträge feierlich unterzeichnet und 
mit einem bunt-fröhlichen musika-

lischen Rahmenprogramm der 2m 
Klasse abwechslungsreich gestaltet.
Die Ehrengäste, Bürgermeister Ing. 
Konrad Binder, Schulqualitätsma-
nagerin Doris Aflenzer sowie WKO-
Bezirksstellenleiter Hans Moser wür-
digten die gemeinsame Absicht zur 
wertschätzenden Zusammenarbeit, 
die allen Beteiligten natürlich auch 
Vorteile bringen wird: Den Lehrbe-
trieben motivierte Mitarbeiter:innen 
und Lehrlinge und den Kindern, El-
tern und Lehrkräften die Möglich-
keit, die regionale Wirtschaft und 
deren Betriebe näher kennen zu ler-
nen. Die Ehrengäste bedankten sich 
bei den am Projekt Beteiligten und 
zeigten die Chancen, die sich durch 
die Kooperation „Schule trifft Wirt-
schaft“ bieten, sehr praxisbezogen 
auf.

Die Schüler:innen und Lehrkräfte 
freuen sich sehr auf die zukünftige 
Zusammenarbeit mit den regionalen 
Leitbetrieben.
Zusätzlicher Dank gilt beiden Pa-
tenfirmen außerdem für die Bewer-
bungstrainings, die heuer erstmals 
von ihnen in den drei 4. Klassen ab-
gehalten wurden.
Foto/s, honorarfrei, Andreas Ma-
ringer: - Gemeinsame Freude der 
Kooperationspartner und der Ehren-
gäste bei der Feierstunde.

Endlich ist es wieder soweit! Schülerinnen und Schüler 
und  Lehrerinnen und Lehrer der MMS Haag am Haus-
ruck dürfen wieder ihr Können auf der Bühne zeigen. 
Das Musical „Spuk beim Schlosskonzert“ von Rupert 
Schusterbauer wird 30 Jahre nach der Uraufführung 
neu inszeniert.  
In einem alten Schloss treiben fünf höchst unterschied-
liche Geister ihr Unwesen. Als jedoch ein Orchester für 
ein großes Konzert in die ehrwürdigen Mauern einzieht, 
bringen die Geister mit Poltern, Spuk und jeder Menge 
Chaos die Musiker schier zur Verzweiflung. 
Wir freuen uns, Sie mit dieser komisch gruseligen Geis-
terstunde zu überraschen und zu begeistern!
Die Abendvorstellungen finden am Mi., 10. Juni 2026 
und am Do., 11. Juni 2026 jeweils um 19.00 Uhr statt. 

 Uraufführung1996 

„SPUK BEIM SCHLOSSKONZERT“
MUSICALPROJEKT DER MUSIKMITTELSCHULE HAAG AM HAUSRUCK
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Volksschule

Neues aus der Volksschule
Schule ist so viel mehr als Lernen in den Zeugnisfächern. 
Bildung umschließt sowohl die fachlichen Kenntnisse in Lesen, Schreiben, Rechnen und Sach-
wissen als auch die vielen kreativen und sozialen Aspekte und Fähigkeiten in der kindlichen 
Entwicklung. Wir Pädagoginnen wollen unseren Schülerinnen und Schülern viele verschiedene 
Möglichkeiten zur Entwicklung anbieten.

SOZIALPROJEKT NEPAL
In der Vorweihnachtszeit stellte uns Frau Brigitte Söllinger 
ihr Hilfsprojekt für benachteiligte Mädchen in Nepal vor, 
das sie mit ihrem Mann seit fast zehn Jahren betreibt. In 
ihrem Vortrag beschrieb Frau Söllinger die Lebensbedin-
gungen der Frauen und Mädchen bei den Dalits – der un-
tersten Schicht im Kastenwesen in Nepal und Indien. Sie 
und ihr Ehemann ermöglichen den Mädchen in von ihnen 
errichteten und finanzierten Schulen Bildung, Sicherheit 
und eine tägliche Mahlzeit.
Unsere Volkschüler durften selbstverständlich Fragen stel-
len und zeigten sich sehr interessiert. „Uns geht es in Ös-
terreich so gut!“, stellten viele fest und beschlossen Geld 
zu sammeln, um es Frau Söllinger und ihrem Verein „child-
visionnepal.com“ zu Verfügung zu stellen. Es freut uns, 
dass es eine Summe von € 770,00 geworden ist, die dann 
auch von der Oö. Landesregierung verdoppelt wurde. 

SPORTLICHE AKTIVITÄTEN MIT 
MONKEYMOTION, EISLAUFEN, 
BOBFAHREN UND LAUFEN:
Ein schneereicher Winter bescherte 
unseren Schülerinnen und Schülern 
viele lustige Bewegungsmöglichkei-
ten und sportliche Aktivitäten beim 
Bobfahren, Schneemann oder Iglu 
bauen. Das Eislaufen haben wir trotz 
gefrorenen Teiches in die Eislaufhal-
le nach Peuerbach verlegt, da dort 
die Möglichkeit bestand, sich für so 
viele Kinder Schlittschuhe auszubor-
gen. So war es für alle ein tolles Er-
lebnis mit drei großen Reisebussen 
die Fahrt anzutreten. Unterstützung 
beim Adjustieren und am Eis erhiel-
ten wir von zahlreichen Eltern – ein 
herzliches Danke für eurer Dabei-
sein! Die Transportkosten wurden 
aus dem Reingewinn bei der Buch-
ausstellung übernommen. 
Ein weiteres sehr erfolgreiches und 
langjähriges Bewegungsprojekt be-
gleitet unsere Schülerinnen und 

Schüler auch in diesem Schuljahr: 
„MonkeyMotion“ mit Manfred Si-
monitsch und der FutureWings-Stif-
tung. „Bewegen wie die Affen“ und 
ganzheitliche Themen zu „Lernen 
und Wachsen“ werden von Manfred 
in den Klassenzimmern und im Turn-
saal angeboten. Auch heuer sind 
unsere Schüler wieder zu einem Vor-
mittag mit Breakdance und HipHop 
in der Tanzschule Hippmann einge-
laden. Darauf freuen wir uns schon 
sehr!
Im Mai werden einige Schülerinnen 
und Schüler bei der Hausruck Chal-
lenge mitlaufen. Dazu bietet Hannah 
Till ein Lauftraining für interessierte 
Kinder an.
Einmal pro Monat wird im Übrigen 
für alle Kinder der große Turnsaal 
zu einem „Abenteuerspielplatz“, bei 
dem sämtliche Turngeräte zum Ein-
satz kommen und sich die Kinder 
kletternd, balancierend und schwin-
gend fortbewegen.
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DIE HAAGER TRACHTENNACHT 
2026
Am 17. Jänner hieß es in der ÖTB-
Halle wieder: Bühne frei für die 
„Haager Trachtennacht“. Viele Gäste 
ließen sich das nicht entgehen und 
feierten gemeinsam einen gemütli-
chen und stimmungsvollen Abend.
Bereits Wochen im Vorfeld wurde 
organisiert, dekoriert und bei den 
Tanzproben fleißig geübt. Eröffnet 
wurde der Ball traditionell mit dem 
Auftanzen des Vorstandes, bei dem 
wir auch unsere neue Lj-Tracht erst-
mals präsentieren durften.
Für musikalische Unterhaltung sorg-
te die Band „Guad drauf“ und füll-
te die Tanzfläche bis in die späten 

Abendstunden.
Um Mitternacht durften sich einige 
Gäste über tolle Tombolapreise freu-
en und auch unsere Mitglieder leg-
ten sich in der Mitternachtseinlage 
wieder richtig ins Zeug.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Sponsoren, Helfern sowie den zahl-
reichen BesucherInnen für den ge-
lungenen Ballabend und freuen uns 
bereits aufs nächste Jahr!
Auch dieses Jahr laden wir am 2. Mai 
herzlich zum Maibaumaufstellen am 
Haager Marktplatz ein. Es gibt ei-
nen gemütlichen Ausklang mit Mai-
baumverlosung und Verpflegung. 
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Landjugend

FORSCHEN IM RAHMEN DES 
TALENTFÖRDERKURSES „EXPERI-
MENTE“
Für die Kinder der 3. und 4. Klassen 
wurde von Frau Raab-Wiesinger an 
vier Nachmittagen Workshops zum 
Thema „Experimente - Naturwissen-
schaft hautnah erleben“ angeboten. 
Die jungen Forscher lernten dabei 
das richtige Hantieren mit Laborge-
räten, Vermutungen aufzustellen, 
sowie Beweise und Erkenntnisse zu 
finden.

MUSIK – INSTRUMENTENKARU-
SELL
Im MeKs-Unterricht durften die Kin-
der wieder viele verschiedene Ins-
trumente kennenlernen und selbst 
ausprobieren. Ein herzliches Dan-
keschön an die Landesmusikschule 
und die Musiklehrer, die sich Zeit ge-
nommen haben!

KREATIVITÄT
Besonders kre-
ativ dürfen sich 
unsere Schülerin-
nen und Schüler 
im Werkunter-
richt austoben. 
Dabei setzen sie die im Unterricht 
erlernten Fähigkeiten in richtig tolle 
Kunstwerke um. So wurde zum Bei-
spiel die Luisenhöhe mit dem Skilift 
wieder lebendig!

JUMP BRINGT GENERATIONEN 
ZUSAMMEN
Unter dem Titel „JUMP – junge, 
unschlagbar motivierte Persönlich-
keiten“ ruft unsere Leiterin Leonie 
Groissböck ein Projekt ins Leben, das 
Generationen verbindet und beina-
he vergessenes Handwerk wieder 
aufleben lässt. Dazu werden unter 
anderem Generationenkaffees ver-
anstaltet, zu denen alle – von 14 bis 
99 Jahren – ganz herzlich eingeladen 
sind. Der erste Termin ist am 3.Mai, 
14:30 Uhr, Pfarrheim Haag a. H. 
Infos bei Leonie Groissböck: 
0650/4623419

Jetzt auch auf
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Am 14. Februar 2026 fand der alljährliche Faschingsgsch-
nas der UGE e.V. statt. Trotz einer geringeren Gästezahl,  
im Vergleich zum Vorjahr, war es wieder eine gelungene 
Veranstaltung.
Bei ausgelassener Stimmung und mit kreativen Kostü-
men wurde bis in die frühen Morgenstunden gefeiert. 
Die Besucher*innen sorgten für eine tolle Atmosphä-
re und machten den Abend zu einem gelungenen Fa-
schingshighlight.
Ein besonderes Highlight war die Prämierung der besten 
Gruppenkostüme. Die Gruppen durften sich über Kon-
sumationsgutscheine im Gasthaus Leonora im Gesamt-
wert von über 600 Euro freuen. Den 1. Platz erreichte 
die Gruppe Babybells, gefolgt von der FF Haag und der 
Gruppe KISS.
Die UGE e.V. bedankt sich bei allen Gästen und Sponso-
ren und freut sich bereits jetzt auf ein Wiedersehen im 
Jahr 2027.

Neues von der UGE e.V.

Schach

Vereine

TALENTPROBEN IN WAIZENKIRCHEN
Mit 3 Haager Schülern fuhr ich am 24.01.2026 zum 
Schülerligaturnier nach Waizenkirchen. Mit von der Par-
tie Lennis Deisenhamer, Jakob Waldenberger und Bas-
tian Wiesinger. Hoch motiviert und mit vollem Einsatz 
erspielten sie in den ersten Runden Punkt um Punkt und 
zeigten durchaus Talent. Jakob lag nach 3 Runden sogar 
an der Spitze. Nun wartete mit Daniel Sams ein über-
mächtiger Gegner. Jakob wehrte sich lange tapfer, konn-
te am Schluss gegen die Bauernmehrheit seines Gegners 
nichts mehr machen. In der letzten Runde merkte man 
unseren Jungs doch die fehlende Erfahrung und Wett-
kampfhärte an. Durch völlig unnötige Fehler wurden 
Stockerlplätze vergeben. An Talent mangelt es jedenfalls 
nicht, bald werden sich noch größere Erfolge einstellen. 
Jungs, weiter so und - üben, üben, üben!!
Gerhard Brandstätter

1. PLATZ BEIM SCHÜLERLIGATURNIER IN 
HOFKIRCHEN!
Am 14. Februar 2026 veranstaltete der 
Schachverein Hofkirchen im Pfarr-
zentrum das 5. Schülerligaturnier im 
Kreis Mitte. Der SC Haag trat mit zwei 
Schülern, Wiesinger Bastian und Wal-
denberger Jakob, in der Altersgruppe 
U14 an.
Dabei wurde die Prophezeiung Gerhard Brandstätters 
von größeren Erfolgen schon Wirklichkeit: Jakob ver-
lor keine einzige Partie holte sich mit 4,5 aus 5 Punkten 
souverän den 1. Platz und somit den Sieg vor Gaisbauer 
Joachim aus Waizenkirchen. Bastian erlangte den guten 
6. Platz. Bravo und weiter  so!
Raab-Obermayr Michael

Die nächsten Veranstaltungen des Schachclubs:
Kinder- und Jugendtraining: Jeden 2. Freitag, 18.00 Sozialzentrum Haag
Schach am Dienstag: Dienstag 3.3., 19.00 Pfarrheim Haag; Internationales Inn- und 
Hausruckviertler Schachopen 2026: Freitag, 27.03. – Samstag 04.04. Hotel-Gasthof 
Mauernböck in Rottenbach; Genauere Ergebnisse und Ausschreibungen sind auf der 
Homepage des Schachclubs Haag unter https://www.haag-ooe-schach.at zu finden.



Frühjahr 2026 | 13

Vereine

Mein fabelhaftes Verbrechen

Die Theatergruppe Haag/H. bringt 
heuer mit dem Stück „Mein fabel-
haftes Verbrechen“ von Georges 
Berr und Louis Verneuil unter der 
bewährten Regie von Karin Vrecun 
eine Kriminalkomödie mit viel 
Wortwitz, klugen Dialogen und 
überraschenden Wendungen auf 
die Bühne. 
Paris in den 1930er Jahren. Die mit-
tellose Schauspielerin Madeleine 
und ihre beste Freundin Pauline, 
eine arbeitslose Anwältin, schlagen 
sich in einer von Männern dominier-
ten Welt durchs Leben. Als ein be-
rühmter Pariser Theaterproduzent 
ermordet wird, gerät Madeleine ins 
Zentrum der Ermittlungen - sie war 
die letzte Person, die ihn lebend ge-
sehen hat. Obwohl sie unschuldig ist, 
nutzt sie ihre Position aus, um in den 

Fokus der Medien zu rücken. Sie gibt 
an, den Mord begangen zu haben. 
Im folgenden Gerichtsverfahren, 
in dem sie Unterstützung von ihrer 
Freundin Pauline erhält, müssen die 
12 Geschworenen über Schuld und 
Unschuld entscheiden. 
Die Theatergruppe Haag/H. wurde 
1981 als Theatergruppe des Katho-
lischen Bildungswerkes gegründet. 
Im Jahr 2001 erfolgte die Gründung 
eines selbstständigen Vereins. Im 
Laufe der Jahre wurden mit Stü-
cken wie „Der Bockerer“, „Die Phy-
siker“, „Andorra“, „Besuch der al-
ten Dame“, „Lumpazivagabundus“, 
„Pension Schöller“, „Charleys Tante“, 
„Die Mausefalle“ oder „Der Diener 
zweier Herren“ alle möglichen The-
atergenres sehr erfolgreich bespielt. 
1995 gelang es, mit dem Stück „Die 

Kaktusblüte“ den Theateroscar des 
Oö. Amateurtheaterverbandes zu 
gewinnen.
Mit Nachwuchsproblemen hat die 
Theatergruppe Haag/H. nicht zu 
kämpfen. Immer wieder treten jun-
ge Frauen und Männer hervor, die 
ihr schauspielerisches Talent auf die 
Bühne bringen. Am Theaterspielen 
Interessierte sind natürlich stets 
willkommen. Neben den Darstel-
lern und Darstellerinnen sind viele 
helfende Hände notwendig, die hin-
ter den Kulissen dafür sorgen, dass 
in Haag/H. qualitativ hochwertiges 
Theater geboten wird. 
Eintrittskarten für das Stück „Mein 
fabelhaftes Verbrechen“ können un-
ter www.theatergruppe-haag.at re-
serviert werden. 

TERMINE

Sa.,	 28. März 2026,	 19:30 Uhr	
PREMIERE
So.,	 5. April 2026, 19:30 Uhr  
OSTERSONNTAG
Mo.,	 6. April 2026,	 18:00 Uhr	
OSTERMONTAG
Fr.,	 10. April 2026,	 19:30 Uhr
So.,	 12. April 2026,	 18:00 Uhr
Fr.,	 17. April 2026,	 19:30 Uhr

So.,	 19. April 2026	 18:00 Uhr

Fr.,	 24. April 2026	 19:30 Uhr
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2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen

12 Mietwohnungen in 4680 Haag a. H.

“end l ich  dahe im”  in  Haag am Hausruck

N i e d e r n h a a g  6

Interessiert?

zugewiesene KFZ-Stellplätze

großzügige Loggia

inkl. Sonnenschutz

Erstbezug

Barrierefreiheit

Wissenswertes:

Wohnraumlüftung

Kinderspielplatz

Barbara Reichart

07752 85 828 - 223

beratung@isg-wohnen.at

Baubeg inn :  Jänner  2026 |  Fer t igste l lung :  Sommer 2027 

Die Sicherheit und das Gemeinwohl 
der Bevölkerung liegen in den Statu-
ten der Sparkasse Ried – Haag veran-
kert sowie auch den beiden Vorstän-
den Mag. (FH) Christian Haid und 
Mag. Stefan Knödlstorfer persönlich 
sehr am Herzen. Mit der Widmungs-
rücklage aus dem Jahr 2023/2024 
wurden daher 150.000 Euro für die 
Beschaffung eines neuen Kleinlösch-
fahrzeuges für die Freiwillige Feuer-
wehr Haag am Hausruck zur Verfü-
gung gestellt.
134 engagierte Mitglieder und davon 
85 aktive Einsatzkräfte der Freiwil-
ligen Feuerwehr Haag am Hausruck 
stehen Tag und Nacht ehrenamtlich 
bereit, um im Ernstfall den 2357 Ein-
wohnern schnell und professionell 
zu helfen und das 17 Quadratkilo-
meter umfassende Gemeindegebiet 
mit einem Schulzentrum und 100 
Gewerbe- und Industriebetrieben 
bei Unfällen zu unterstützen sowie 
vor Brand und anderen Umwelt-
schäden zu bewahren.

„Seit 1872 stellen sich Freiwillige 
zum Schutz unserer Gemeinde und 
Bürger in den Dienst unserer Feu-
erwehr. Die Motivation unserer 
Mitglieder, eine fachkundige Aus-
bildung und moderne Einsatzgeräte 
bilden die Basis für den Einsatzer-
folg, daher sind wir der Sparkasse 
Ried – Haag für das Sponsoring des 
neuen Kleinlöschfahrzeuges sehr 
dankbar, das ab sofort bei Brandbe-
kämpfungen zum Einsatz kommen 
wird“, erläutert Kommandant Mario 
Wilflingseder.
Der wirtschaftliche Gewinn der 
Sparkasse Ried-Haag wird getreu 
ihrer Statuten mit einem jährlichen, 
für die Finanzierung wichtiger kom-
munaler Vorhaben zweckgewidme-
ten Beitrag in die Förderung des All-
gemeinwohls reinvestiert.
Seit 2000 hat die Sparkasse Ried-
Haag ihren Haftungsgemeinden 
Ried im Innkreis und Haag am Haus-
ruck auf diesem Wege über EUR 7 
Millionen zur Verfügung gestellt.

„Unsere Freiwilligen Feuerwehren 
leisten einen unermüdlichen Einsatz 
und unermesslichen Beitrag für un-
sere Gesellschaft und Gemeinden. 
Da öffentliche Mittel für die An-
schaffung neuer Fahrzeuge oft nicht 
ausreichen, stellen wir uns gerne in 
den Dienst des Gemeinwohls und 
unterstützen die Freiwillige Feuer-
wehr Haag am Hausruck mit 150.000 
Euro für die Anschaffung des neuen 
Fahrzeuges, um ihre Schlagkraft zu 
erhalten und die Sicherheit der Be-
völkerung zu gewährleisten“, freut 
sich Vorstand Mag. Christian Haid.

Sparkasse sponsert Kleinlöschfahrzeug
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Freiwillige Feuerwehr Haag/Hausruck
ATEMSCHUTZÜBUNG IN EHEMALIGER DISCO

In einer ehemaligen Diskothek in Geierau fand am 4. Febru-
ar 2026 eine gemeinsame Atemschutzübung mehrerer Feu-
erwehren statt. Übungsschwerpunkt war die Personensuche 
und -rettung unter realitätsnahen Bedingungen in stark ver-
rauchten und unübersichtlichen Räumlichkeiten.
Mehrere Atemschutztrupps durchsuchten das Gebäude sys-
tematisch und retteten vermisste Personen. Dabei wurden 
insbesondere die Zusammenarbeit der eingesetzten Feuer-
wehren sowie die Kommunikation und Taktik im Atemschutz-
einsatz trainiert.
Die Übung diente der Vertiefung der Einsatzroutine und der 
Vorbereitung auf reale Brandeinsätze in größeren Objekten. 
Alle teilnehmenden Kräfte konnten wertvolle Erfahrungen 
sammeln.

2025 - WIEDER EIN JAHR VOLLER ENGAGEMENT
Das Feuerwehrjahr 2025 war geprägt von Einsatzbereitschaft, 
Ausbildung und starkem Zusammenhalt. Insgesamt rückten 
wir zu 61 Einsätzen aus und absolvierten 52 Ausbildungen, um 
jederzeit bestmöglich vorbereitet zu sein. Es wurden 536 Tä-
tigkeiten rund um Einsatz, Ausbildung, Organisation, Wartung 
und Gemeinschaftsarbeit geleistet.
All das wäre ohne den Einsatz unserer 130 Mitglieder nicht 
möglich gewesen: Gemeinsam wurden 9.754 ehrenamtliche 
Stunden für die Sicherheit unserer Bevölkerung aufgebracht. 
Ein starkes Jahr – danke an alle, die ihre Zeit und Energie un-
ermüdlich für die Feuerwehr einsetzen!

FINNENTEST UND TRUPPFÜHRERAUSBILDUNG
Zu Beginn eines Jahres steht bei uns immer der Finnen-
test am Programm. Diesen genormten Test müssen alle 
Atemschutzgeräteträger einmal im Jahr absolvieren. Da-
mit wird die körperliche Fitness überprüft, im besten Fall 
bekommt man die Freigabe wieder ein Jahr einsatztaug-
lich zu sein. Alle Probanden haben bestanden. Am 14. 
Jänner startete auch die Ausbildung zum Truppführer. 
Alle Teilnehmer die 2025 die Truppmannprüfung abge-
legt haben, lernen weiter und bilden sich zum Truppfüh-
rer fort. Danke für euer Engagement!

SPENDE FÜR UNSERE JUGEND
Sebastian Hummer besucht als Nikolaus jährlich Famili-
en in unserer Marktgemeinde. Die dabei gesammelten 
freiwilligen Spenden wurden von der Versicherungs-
agentur Masilko aufgestockt, und so konnten wir eine 
schöne Summe von EUR 400,00 für die Jugendarbeit in 
Empfang nehmen. Vielen Dank dafür!
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GEMEINSAM FÜR 
UNSERE REGION! 

VERLÄSSLICH. 
MIT LEIDENSCHAFT.

raiffeisen-ooe.at/hausruck

Vereine

Tennisverein

DIE TENNISSAISON STARTET - 
WIR FREUEN UNS AUF EINEN 
SPORTLICHEN FRÜHLING UND 
EINEN LANGEN TENNISSOMMER
Mit den ersten warmen Tagen er-
wacht auch unser Tennisplatz wie-
der zum Leben. Die Plätze werden 
hergerichtet, die Vorfreude steigt 
und nach der Hallensaison geht es 
endlich wieder hinaus auf die Frei-
plätze. Tennis an der frischen Luft 
hat einfach seinen eigenen Charme. 
Sonne, Bewegung, gute Gespräche 
und spannende Ballwechsel bis zum 
letzten Punkt gehören bei uns ge-
nauso dazu wie das gemütliche Zu-
sammensitzen danach.
Ein sportlicher Fixpunkt ist auch 
heuer wieder die Mannschaftsmeis-
terschaft. Unsere Heimspieltage sind 
jeweils am Samstag ab 13 00 Uhr. Da-
bei ist am Platz wie gewohnt einiges 
geboten, von engen Matches bis zur 

guten Stimmung neben dem Court. 
Alle Tennisfreunde, Familien, Be-
kannte und Interessierten sind herz-
lich eingeladen, vorbeizukommen, 
zuzuschauen und unsere Teams an-
zufeuern. Die genauen Spieltermine 
werden am Tennisplatz ausgehängt 
und auf Instagram veröffentlicht.
Neben dem Sport soll auch das Ver-
einsleben nicht zu kurz kommen. 
Geplant sind ein Frühschoppen, das 
Marktfest als sommerlicher Treff-
punkt in der Gemeinde, gemütliche 
Sommertage am Tennisplatz zum 
Vorbeischauen und Zusammensit-
zen sowie unsere beliebte Wein-
verkostung, die jedes Jahr für einen 
besonders stimmungsvollen Abend 
sorgt.
Ob Anfänger oder langjähriges Mit-
glied, bei uns ist jeder willkommen. 
Wer Lust auf ein Schnuppertraining, 
Trainingseinheiten oder einfach eine 

Runde Tennis hat, kann sich jeder-
zeit gerne melden. Ein herzliches 
Dankeschön gilt schon jetzt allen 
Helferinnen und Helfern, Sponsoren 
und Mitgliedern, die mit ihrem Ein-
satz eine erfolgreiche Saison möglich 
machen.
Wir freuen uns auf eine sportliche, 
faire und vor allem schöne Tennis-
saison und auf viele Besucherinnen 
und Besucher am Tennisplatz.

Kontakt und Information
Sabine Gervasi - 
Obfrau 0676 81429834
Simon Thalhammer - 
Stellvertreter 0650 8090205
Christoph Brückl - 
Trainer 0660 2767027
Franz Weidinger - 
Trainer 0699 18282816

Fam. ZechmeisterFam. ZechmeisterFam. Zechmeister
(0650) 840 97 81(0650) 840 97 81(0650) 840 97 81

Bald  wieder bei uns in Eidenedt:
Die neuen Weidegansküken – 

Klein, gesund und sooo kuschelig :-) !
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FBV Haag‘99 - Bewegte Meisterschaftssaison
Eine intensive und erfolgreiche 
Meisterschaftssaison liegt hinter 
dem FBV Haag´99. Neben dem tra-
ditionellen Trainingslager in Ober-
traun, das wieder ganz im Zeichen 
von Teamgeist, Techniktraining und 
intensiver Saisonvorbereitung stand, 
sorgten vor allem zwei Heimspiel-
tags-Wochenenden in Haag für be-
sondere Highlights im Vereinsjahr.
An diesen Wochenenden stand die 
Sporthalle ganz im Zeichen der Floor-
ball-Meisterschaften in verschiede-
nen Alters- und Leistungsklassen. 
Die Galerie war hervorragend ge-
füllt, die Stimmung ausgezeichnet 
und der FBV Haag überzeugte nicht 
nur sportlich, sondern auch organi-
satorisch. Mit viel Engagement küm-
merte sich der Verein um Speis und 
Trank und schuf damit einen würdi-
gen Rahmen für spannende Spiele 

und zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher.
Nachwuchs auf Erfolgskurs
Besonders erfreulich präsentiert 
sich die U10-Mannschaft: Vor dem 
letzten Spieltag ist der oberösterrei-
chische Meistertitel nur mehr the-
oretisch zu nehmen. Mit konstant 
starken Leistungen über die gesamte 
Saison hinweg haben sich die jungen 
Talente eine hervorragende Aus-
gangsposition erarbeitet.
Auch in den weiteren Nachwuchs-
klassen zeigt sich die erfolgreiche 
Aufbauarbeit des Vereins. Mehrere 
Teams befinden sich in den Spitzen-
feldern ihrer Ligen und bestätigen 
die nachhaltige Nachwuchsarbeit 
des FBV Haag.
Auch die Herrenmannschaft sorgt 
für sportliche Schlagzeilen: In der 
österreichischen Kleinfeldliga konn-

te die Qualifikation zu den Austrian 
Finals in Wien sehr gut abgesichert 
werden. Mit konstant starken Auf-
tritten und wichtigen Siegen im Sai-
sonverlauf steht das Team auf einem 
hervorragenden dritten Tabellen-
rang in der Bundesliga Nord.
Zusätzlich führt die Herrenmann-
schaft die OÖ Floorballliga aktuell 
an – ein weiterer Beleg für die starke 
Saisonleistung.

Liga	 Aktuelle Platzierung
OÖ U8-Liga	 5. Platz
OÖ U10 Liga	 1. Platz
OÖ U12 Liga	 3. Platz
OÖ U14 Liga	 5. Platz
OÖ U17 Liga	 3. Platz
OÖ Floorballliga 1. Platz
Österr. Kleinfeld Bundesliga Nord	
3. Platz

Vereine

Gemeinsam für ein sicheres Miteinander im Verein

Vereine sind Orte, an denen Men-
schen unterschiedlicher Alters- und 
Berufsgruppen zusammenkommen. 
Genau diese Vielfalt zeichnet auch 
die MMK Haag am Hausruck aus. So 
unterschiedlich unsere Mitglieder 
sind, so unterschiedlich sind auch 
persönliche Grenzen und Bedürfnis-
se. Umso wichtiger ist ein gemeinsa-
mer Rahmen, der ein respektvolles 
und angenehmes Miteinander er-
möglicht.
Der Österreichische Blasmusikver-
band forciert die Auseinanderset-

zung mit diesem Thema unter dem 
Motto „Starke Töne, starke Taten“. 
Durch die Teilnahme an einem Work-
shop der Bläserakademie haben 
stellvertretend für die MMK Haag 
Julia Waldenberger, Teresa Wimmer 
und Georg Lang wichtige Impulse er-
halten.
Im Mittelpunkt stehen der Schutz 
von Kindern und Jugendlichen sowie 
ein achtsamer Umgang im Verein-
salltag. Auf Basis der Inhalte aus dem 
Workshop hat sich innerhalb der 
MMK eine Arbeitsgruppe gebildet, 
die sich intensiv mit diesem Thema 
beschäftigen wird. Gemeinsam wol-
len wir mögliche Schwachstellen im 
Vereinsalltag erkennen und daraus 
ein passendes Präventionskonzept 
erarbeiten. Dazu zählen beispiels-
weise klare Ansprechpersonen bei 
Anliegen, transparente Verhaltens-

regeln bei Proben und Ausrückun-
gen sowie ein bewusster Umgang 
mit Nähe und Distanz im Vereinsle-
ben.
Für die Haager Marktmusik stellt das 
Gewaltschutzkonzept eine wichtige 
Grundlage für die Weiterentwick-
lung in der Vereinsarbeit dar. Unser 
Ziel ist es, ein wertschätzendes und 
sicheres Miteinander für alle Mit-
glieder nachhaltig zu stärken.
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Vereine

Auf 30 Jahre Songwriting 
kann Bernhard Eder zu-
rückblicken und das feiert 
er im Rahmen eines Jubi-
läumskonzertes im Müli-
koasahof in Haag.
Im Frühjahr 1996 begann 
Bernhard Eder Songs zu 
schreiben. Anfangs noch 
ausschließlich für seine 
damalige Band „Wa:rum“, 
entstanden ab 1998 dann 
auch erste Kompositio-
nen, die nicht mehr in das 
Schema der Indirockband 
passten. Im Laufe seiner 
Solokarriere entstanden 
mehrere Soloalben, er 
schrieb Filmmusik, produ-
zierte am Max Reinhardt 
Seminar Musik und Sound-
designs für hauseigene 
Theaterproduktionen und 
stand auch als Schauspieler 
auf der Bühne. Er kompo-
nierte u.a. für das Burgthe-
ater, das Landestheater St. 
Pölten oder das Münchner 
Volkstheater, spielte seit 

2007 über 1000 Konzerte 
in ganz Europa und in den 
USA. Der vielseitige Künst-
ler war für #INEStalent 
und dem begehrten XA-
Liveaward nominiert, der 
Rolling Stone bezeichnete 
sein letztes Album „Golden 
Days“ als ein impressionis-
tisches Meisterstück und 
nebenbei formierte er mit 
den beiden Schauspielerin-
nen Coco Brell und Mara 
Romei („Biester“) die er-
folgreiche Band „Low Life 
Rich Kids“, für die er erst-
mals seit „Wa:rum“ wieder 
Songs mit deutschsprachi-
gen Texten schreibt.
Beim Jubiläums-Konzert im 
Mülikoasahof gibt es zum 
einen ein Set von „Wa:rum“ 
mit Songs der frühen Pha-
se, und im zweiten Teil ei-
nen Querschnitt durch sein 
Schaffen als Solokünstler, 
unterstützt von der Bassis-
tin/Sängerin Johanna Sei-
tinger

Neues aus dem Freibad

Saisonkarten 2026 für das Freibad sind ab April am Ge-
meindeamt erhältlich!



Frühjahr 2026 | 19

Vereine

Pensionistenverband
Nachdem wir mit etlichen Ballbesu-
chen anderer Ortsgruppen schwung-
voll ins neue Jahr gestartet sind, fand 
am 7. Februar erneut unsere eigene 
Faschingsfeier im Gasthof-Hotel 
Mauernböck statt. Die Tombola war 
wieder ein besonderes Highlight un-
serer Veranstaltung. Ein großer Dank 
gilt allen Sach- und Geldspendern 
sowie unseren engagierten Vereins-
mitgliedern, die fleißig gesammelt 
haben.

Kulinarisch wurden unsere Gäste na-
türlich bestens versorgt – das Team 
des Gasthof-Hotels Mauernböck 
sorgte für eine ausgezeichnete Be-
wirtung. Darüber hinaus boten wir 
wieder selbst gebackene Kuchen 
und Torten an, die großen Anklang 
fanden. Für ausgelassene Stimmung 
im Saal sorgte das Musik-Duo Gisi 
und Hans; es wurde bis in die Abend-
stunden getanzt, gelacht und gefei-
ert.

Mit großer Freude durften wir aber-
mals unsere Freunde der Ortsgrup-
pe Vöcklamarkt als größte Gruppe 
mit 27 Personen begrüßen. Ebenso 
folgten zahlreiche Mitglieder von 
Pensionistenverbandsvereinen aus 
den Bezirken Grieskirchen und Efer-
ding unserer Einladung. Allen Besu-
cherinnen und Besuchern gilt ein 
herzliches Dankeschön für ihr Kom-
men und die gute Laune, die sie mit-
gebracht haben.

Ein weiterer geselliger Höhepunkt 
war das gemeinsame Kegeln am 
10. Februar mit dem Seniorenbund 
Haag am Hausruck. Die Gruppen 
zu je fünf Personen wurden vor Ort 
ausgelost und bewiesen auf der Ke-
gelbahn nicht nur Treffsicherheit, 
sondern auch großen Teamgeist. 
Neben dem Kegelspaß kam auch 
das leibliche Wohl nicht zu kurz: Bei 
Kaffee und Kuchen, Getränken und 
einer herzhaften Jause ließen wir 

den gemeinschaftlichen Nachmittag 
gemütlich ausklingen. Allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern sei herz-
lich gedankt – und wir waren uns ei-
nig: Diese gelungene Veranstaltung 
sollte im nächsten Jahr unbedingt 
wiederholt werden!

  
TERMINVORSCHAU:

Fr. 10. April 2026 – Eierpecken im 
Café Heftberger, Rottenbach

Fr. 08. Mai 2026 – Mutter- und Va-
tertagsfeier im Sozialzentrum Vital 
Haag/Hausr.

Do. 28. Mai 2026 – Tagesausflug zu 
Adler Moden und Krapfenschleiferei 
Ansfelden
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Was tut sich beim Seniorenbund?

DIGITALE GRUNDBILDUNG – 
WICHTIG FÜR UNS SENIOREN
Im vergangenen Jahr haben wir 
uns besonders um die digitale Bil-
dung unserer Mitglieder bemüht 
- mit den unterschiedlichsten Ver-
anstaltungen. Im November fand 
auch im Gasthaus Mittendorfer ein 
Info-Nachmittag zur Nutzung der ID 
Austria statt, an dem 35 Interessen-
ten teilnahmen. Weil diese Thema-
tik doch für unsere Mitglieder sehr 
wichtig ist, bieten wir im heurigen 
Jahr einen monatlichen EDV-Stamm-
tisch mit SR Johann Voraberger an, 
bei dem verschiedene Themen be-
handelt und Fragen jeglicher Art be-
antwortet werden. Gerade wir Seni-
oren müssen darauf achten, dass wir 
bei der Digitalisierung nicht auf der 
Strecke bleiben!

SCHWANTHALER UND KRIPPEN – 
EINE EXZELLENTE KOMBINATION
„Gloria et pax“ - Ruhm und Frieden 
- das 70-jährige Jubiläum der Krip-
penfreunde OÖ war unser Anlass für 
einen Besuch im Volkskundehaus 
Ried.
Wir erfuhren viel Interessantes zur 
Familie der Schwanthaler, besonders 
über Thomas Schwanthaler, der sich 
1632 in Ried ansiedelte und Skulptu-
ren von höchster Lebendigkeit und 

Grazie schuf. Ein Highlight bildete 
die originale Stille-Nacht-Krippe von 
Oberndorf aus dem Jahr 1818 mit 
mehr als 100 Figuren.
Mit einem Gläschen Sekt beschlos-
sen wir den interessanten Nachmit-
tag und verließen reich „bestückt“ 
mit kulturellem Wissen die Ausstel-
lung.

DEMENZ – DAS SCHLEICHENDE 
VERGESSEN
Altersbedingte Vergesslichkeit oder 
schon eine beginnende Demenz – 
diese Frage beschäftigt wohl viele 
Senioren im fortgeschrittenen Alter. 
Und genau zu diesem brennenden 
Thema gab es Antworten und auch 
viele Praxisbeispiele. Die Referentin, 
Frau Roswitha Ehrengruber, nahm 
uns bei ihrem Vortrag mit auf eine 
ganz besondere Reise, die alle 50 
Besucher in ihren Bann zog.

Resümee: ein äußerst interessanter 
Nachmittag mit Wissen über und 
Einblicke in die Krankheit Demenz 
mit all ihren unterschiedlichen Fa-
cetten.

GEMEINSAMES KEGELN
Die Mitglieder des Seniorenbundes 
und des Pensionistenvereines trafen 
sich im Frühstückshotel Scharinger 
zum gemeinsamen Kegeln. Die er-
reichten Punkte standen dabei nicht 
im Vordergrund, sondern die Un-
terhaltung. Und so verbrachten wir 
einen äußerst lustigen Nachmittag 
beim Kegeln, bei Kaffee und Kuchen 
und natürlich einer gemeinsamen 
Jause. Dieser „Sport-Event“ für alle 
junggebliebenen Haager findet mit 
Sicherheit im nächsten Jahr wieder 
statt.

Vereine

Natur verbindet

 

Natur verbindet
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2026:
Bei unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung der 
Stockschützen am 12.02.2026 im Wirtshaus Hatzmann 
durften wir unseren Bürgermeister Herrn Ing. Konrad 
Binder sehr herzlich begrüßen, der mit unserem Ob-
mann Andreas Gervasi die Neuwahlen durchführte.
Andreas Gervasi (Obmann) mit seinem Team, ergänzt 
durch Klaus Deixler (Fachwart Herren), wurde einstim-
mig wiedergewählt.
Wir wünschen Ihnen alles Gute und viele tolle Erfolge in 
den nächsten Jahren bei der Union ESV Haag am Haus-
ruck.

VORANKÜNDIGUNG:
09. Mai 2026: Straßenturnier im Stockschießen (in Dorf 
bei Fam. Rabengruber)Anmeldungen ab sofort möglich 
(Tel. 0680/1202590 Franziska Rabengruber)
07. – 09. Aug. 2026	 Marktfest 3 Tage voller Genuss 
mit unseren Bauernkrapfen

TRAININGSMÖGLICHKEITEN:
- Dienstag 19:00 für alle Interessierten und Anfänger 
- Donnerstag 19:00 für alle
- Freitag 14:00 für alle

Interesse? Einfach vorbeikommen und mitspielen. Wir 
freuen uns auf dein Kommen.
Auskunft dazu gibt euch Silvia Deller Tel. 0699/10429800.

Es besteht auch die Möglichkeit, als Firma, Verein oder 
Stammtisch unsere Bahnen zu nutzen.
Reservierung bei Obmann Andreas Gervasi möglich. 
(0677/18036446) 

Schriftführerin: 
Franziska Rabengruber

Stocksportverein Union ESV Haag/H.

PersonalGrünraumdienstGartengestaltungReinigung Winterdienst

Die Profis übernehmen.
Starker Partner aus der Region

Kompetent, zuverlässig und 
partnerschaftlich: Als Partner aus 
der Region übernehmen die Profis 
vom Land Ihre Aufgaben – von 
der Gartengestaltung bis zum 
Winterdienst.

Maschinenring Grieskirchen 
T  0 59060 411

E  grieskirchen@maschinenring.at
www.maschinenring.at/grieskirchen

Vereine

Ein Fieberkrampf, eine Platzwunde oder auch die verschluckte Knopf-
batterie: Zwischen Spiel und Katastrophe liegt oft nur ein kurzer Augen-
blick der Unachtsamkeit. Im Mai bietet das Rote Kreuz in der Ortsstelle 
Haag am Hausruck an zwei Montagabenden das Erlernen von wesent-
lichen Möglichkeiten der Hilfeleistung bei Unfällen im Kindesalter an. 
Vorkenntnisse werden keine benötigt.
Wenn ein Säugling oder Kind plötzlich starke Krankheitserscheinungen 
zeigt, ist schnelle Hilfe gefragt. Diese können nahestehende Bezugsper-
sonen als „Erste Hilfe“ leisten bis gegebenenfalls ein Rettungsteam vor 
Ort ist. Neben den bekannten Grundlagen wie die stabile Seitenlage 
oder das Wiederbeleben, werden auch Szenarien behandelt, die spe-
ziell auf Kinder zugeschnitten sind. Dazu gehören beispielsweise Fie-
berkrämpfe, Pseudokrupp, allergische Reaktionen sowie auch Vergif-
tungen.
Der erste Kursteil findet am Montag, 4. Mai von 18 bis 22 Uhr statt, 
der zweite eine Woche später am 11. Mai, ebenso von 18 bis 22 Uhr. 
Der Kursbesuch kostet 82 Euro, Elternbildungsgutscheine werden ange-
nommen. Anmeldungen unter 07248/62243-16 oder 
gr-kurse@o.roteskreuz.at

Rotes Kreuz -Kindernotfallkurs

WWW.ERSTEHILFE.AT 

KINDERNOTFALLKURS 
in Haag am Hausruck, Rotkreuz-Ortsstelle 

WANN:   04. Mai und 11. Mai 2026, je 18 bis 22 Uhr 
WO: Starhemberg 20b, 4680 Haag am Hausruck 
KURSKOSTEN: 82 Euro pro Person Elternbildungsgutscheine werden angenommen 

ANMELDUNG: unter 07248/62243-16 oder  
gr-kurse@o.roteskreuz.at oder www.erstehilfe.at 

ZU 99% IST  
DER HERD AUS. 
Ein Erste-Hilfe-Kurs  

lohnt sich zu 100%. 
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Haager Heimatmuseum
Vereine

SONDERAUSSTELLUNG 2026 - „REBELLEN! DIE SCHWARZEN BAUERN 
DER WEIBERAU – IHRE BEWEGGRÜNDE UND SCHICKSALE IM OBER-
ÖSTERREICHISCHEN BAUERNKRIEG“

Anlässlich 400 Jahre Oberösterreichischer Bauernkrieg 1626 findet heuer 
diese Sonderausstellung als Kooperationsprojekt des Haager Heimatmuse-
ums Schloss Starhemberg mit dem Kulturgut-Hausruck statt. Im Zuge der 
Communale 2026 wird es dort um die Geschehnisse des Bauernkrieges in 
unserer Gegend gehen.
Die Region um den Hausruck und besonders Schloss Starhemberg spielten 
eine wichtige Rolle in der Zeit der Bauernunruhen. Schon 1595 besetzen die 
Bauern den Markt Haag und forderten vom Starhemberger Pfleger Purgleit-
ner die Rüstung des 30. Mannes. Der Haager Marktrichter Abraham Ob-
mann übernahm die Führung über die Bauern.

1620 fiel über die Grenze am Hausruck das Bayrische Kriegsvolk ein, Schloss 
Starhemberg wurde geplündert, unzählige Bauernhöfe und auch Kirchen 
wurden in Brand gesteckt aus Rache dafür, dass die Bauern den Hausruck-
kamm „verhackt“, die Grenze verteidigt und einen gefangenen bayrischen 
Soldaten auf grausame Weise vor Augen seiner Kameraden getötet hatten. 
Im Schloss Starhemberg trafen 1625 binnen kurzer Zeit auch Nachrichten 
über das Frankenburger Würfelspiel ein.
1626 spielte der Bauernführer Achaz Wiellinger, dem der Kaderbauerhof in 
Aubach gehörte, eine wichtige Rolle. Schon 1620 hatte er die Bauern gegen 
das Bayrische Kriegsvolk angeführt und an der Plünderung des Schlosses 
teilgenommen. Dabei hatte er sich die Pflegerin Fink zur erbitterten Feindin 
gemacht. 1626 wurde er nach dem Tod Stefan Fadingers von den Bauern zu 
ihrem Anführer ernannt. Er sollte sie in der letzten Phase des Bauernkriegs 
führe

Das Weiberauer Lager war Treffpunkt und Versammlungsort der „schwarzen 
Bauern“ unter Wiellinger. Die letzte siegreiche Schlacht fand in der Kornrödt, 
ganz in der Nähe von Schloss Starhemberg, statt.

Die Ausstellung soll besonders die persönlichen Schicksale der in der Ge-
gend um den Hausruck beheimateten Bauernführer und Bauern schildern 
und ihre Beweggründe aufzeigen, die sie zu Rebellen werden ließ. Zentrale 
Figuren sollen dabei Achaz Wiellinger von der Au und seine Gegenspiele-
rin, die Pflegerin des Schlosses Starhemberg, Maria Fink sein, aber auch der 
Geboltskirchner Müller und Bauer, Alexander Knasmülller, dessen Schicksal 
man aus den Verhörprotokollen aus Starhemberg ebenso rekonstruieren 
kann wie das seiner Frau und seiner Kinder.
Als Nachspiel und letztes Aufflammen von Rebellentum soll zuletzt auch 
noch der Greimblaufstand 1632 thematisiert werden, an welchem beson-
ders viele Bauern aus der Umgebung beteiligt waren. Die Hinrichtungen 
nach der Niederschlagung fanden zum Teil am Marktplatz in Haag statt, doch 
einigen der Verurteilten gelang damals auch eine spektakuläre Flucht aus 
Schloss Starhemberg…
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VERANSTALTUNGEN DES HAAGER HEIMATMUSUMS 
IM ZUGE DER COMMUNALE

Dauer der Ausstellung: 9. Mai bis 26. Oktober
Schloss Starhemberg, Haag am Hausruck
Eröffnung: Samstag, 9. Mai 2026, 14 Uhr
Erweiterte Öffnungszeiten: Samstage, Sonn- und Feiertage, 
14- 17 Uhr

Präsentationsvorträge zu den Geschehnissen in den Bauern-
kriegen - Vortragende: Kons. Mag. Irene Keller
Als Begleitveranstaltung werden zwei Präsentationsvorträ-
ge als Einstieg und Ergänzung zu der Ausstellung im Schloss 
Starhemberg und im Kulturgut-Hausruck angeboten, bei de-
nen auch der Katalog zur Ausstellung präsentiert wird: 

Schloss Starhemberg: Geschehnisse im Markt Haag, Schloss Starhemberg und der näheren Umgebung - Schwer-
punkte: Pflegerin Maria Finckh, Bauernführer Achaz Wiellinger, Schlacht von Kornrödt, Weiberauer Lager…
Donnerstag, 23. April, 19 Uhr, Schloss Starhemberg / Haag am Hausruck

Kulturgut Hausruck: Geschehnisse in Geboltskirchen, Weibern, Gaspoltshofen und Umgebung - 
Schwerpunkte: Bauernführer Achaz Wiellinger, Alexander Knasmüller, Weiberauer Lager…
Sonntag, 3. Mai, 19 Uhr, Kulturgut Hausruck / Erlet 6, Geboltskirchen

Heizkostenzuschuss Land OÖ
Sozial bedürftige Personen in Oberösterreich können 
für die Heizperiode 2025/2026 einen Heizkostenzu-
schuss von 200 € pro Haushalt beantragen. 

Der Antrag ist online von 16. März bis 15. Mai 2026 
möglich.

Voraussetzungen: 
•	 Hauptwohnsitz in Oberösterreich 

seit mindestens1.  März 2026
•	 Eigener Haushalt (alle gemeldeten Personen 

am Hauptwohnsitz zählen zum Haushalt)
•	 Der Zuschuss wurde für diesen Haushalt noch 

nicht beantragt (einmal pro Haushalt)
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Veranstaltungkalender 2025/2026
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

27.03. Ganztägig Internationales Inn- und Hausruckviertler 
Schachopen 2026 Hotel Mauernböck Schachclub

28.03. 14 - 18 Uhr Wanderung nach Eberschwang mit 
Einkehr Sozialzentrum Seniorenbund

28.03. 19:30 Uhr Mein fabelhaftes Verbrechen Premiere Pfarrheim Theatergruppe

weitere Termine finden Sie auf der Seite 13

30.03. Ganztägig Osterschnipseljagd Gemeindeamt Marktgemeinde

05.04. 10 Uhr Osterhochamt Pfarrkirche röm.-kath. Pfarre

11.04. 13 - 18:30 Uhr Operette "Wiener Blut" im Musiktheater Bahnhofplatz Seniorenbund

11.04. 18 - 20  Uhr Schauturnen ÖTB Turnhalle Turnverein

16.04. 07 - 19 Uhr Tagesausflug nach Krumau Bahnhofplatz Seniorenbund

16.04. 19 Uhr Gemeinderatssitzung Marktgemeindeamt

18.04. 19 Uhr Bernhard Eder - 30 Jahre Songwriting - 
Jubiläumskonzert Mülikoasahof Mülikoasahof

23.04. 09 - 11 Uhr EDV-Stammtisch: Fotobuch GH Mittendorfer Seniorenbund

23.04. 19 - 21  Uhr Präsentationsvortrag zur Sonderausstel-
lung 2026 mit Kons. Mag. Irene Keller Schloss Starhemberg Heimatmuseum

25.04. 10 - 16 Uhr Tag der offenen Tür Somamed Somamed

25.04. 14 - 18 Uhr 3. Kapellenwanderung noch offen Seniorenbund

07.05. 14  Uhr Maiandacht in Lohnsburg Abfahrt: Pfarrheim Treff.Pfarre-60plus

09.05. 14 Uhr Eröffnung Freibadbuffet Color4you Freibad

09.05. 14 Uhr Hausruck Challenge Geboltskirchen/Haag LC MKW Hausruck

09.05. 14 - 17 Uhr
Rebellen! Die schwarzen Bauern der Wei-
berau -  ihre Beweggründe und Schicksale 
im OÖ. Bauernkrieg

Schloss Starhemberg Heimatmuseum

17.05. 09:30 - 15 Uhr Bike the Lies Haager Lies Radweg RFV Weibern

17.05. 09 Uhr Erstkommunion Pfarrkirche Pfarre

23.05. 18 Uhr Firmung Pfarrkirche Pfarre

29.05. 18 Uhr Segnung KLF Sportplatz FF Haag

30.05. Ganztägig Liga-Bewerb Stocksporthalle FF Haag

31.05. 10 - 12 Uhr Frühschoppen Stocksporthalle FF Haag

04.06. 10 Uhr Haager Wiesn Pfarrwiese MMK Haag

11.06. 19 Uhr Abschluss des Arbeitsjahres Abfahrt: Pfarrheim Treff.Pfarre-60plus

11.06. 19 Uhr Gemeinderatssitzung Marktgemeindeamt

20.06. 18:30 Uhr Klassisches Konzert zur Sonnenwende Pfarrkirche Rotary Club Haag

26.06. 18 Uhr Petersfeuer alte Lehmgrube FF Haag

Alle Veranstaltungen auch auf der Homepage der Marktgemeinde und in der Gem2Go-App.
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Radwegsperre am Haager Lies Radweg 
Am Sonntag, 17. Mai 2026, veran-
staltet der Radfahrverein Weibern 
erneut das Einzel- und Teamzeitfah-
ren „Bike The Lies“ auf dem Haager 
Lies Radweg. Die Strecke führt wie 
in den vergangenen Jahren über 
die ehemalige Bahntrasse zwischen 
Neukirchen bei Lambach und Haag 
am Hausruck.

Für die sichere Durchführung der 
Veranstaltung ist es notwendig, den 
Haager Lies Radweg an diesem Tag 
von 09:30 bis 15:00 Uhr vollstän-
dig für den allgemeinen Verkehr zu 
sperren. In diesem Zeitraum ist der 
Radweg weder für den Radverkehr 
noch für Fußgänger:innen nutzbar.

Zusätzlich kommt es an den ehema-
ligen Bahnübergängen und Kreu-
zungspunkten zu temporären Ver-
kehrsanhaltungen bzw. Teilsperren. 
Diese werden durch geschulte Stre-
ckenposten sowie in Zusammenar-
beit mit den zuständigen Einsatzor-
ganisationen abgesichert. Ziel ist es, 

einen möglichst sicheren Ablauf für 
alle Beteiligten zu gewährleisten.

Die vollständige Sperre des Rad-
wegs hat sich in den vergangenen 
Jahren bewährt und wurde von 
Teilnehmer:innen sowie Einsatz-
kräften positiv bewertet. Sie trägt 
maßgeblich zur Sicherheit der Ver-
anstaltung bei und ermöglicht einen 
geordneten Rennablauf.

Der Veranstalter bittet alle 
Anrainer:innen sowie Nutzer:innen 
des Radwegs um Verständnis für die 

temporäre Einschränkung. Für mög-
liche Unannehmlichkeiten möchten 
wir uns bereits im Vorfeld entschul-
digen. Gleichzeitig laden wir Interes-
sierte herzlich ein, das Rennen ent-
lang der Strecke als Zuschauer:innen 
zu verfolgen und die Sportler:innen 
anzufeuern.

Weitere Informationen zur Veran-
staltung sind online unter www.rfv-
weibern.at abrufbar.

Ganz egal ob Natur- oder Reaktorkatastrophen, oder ein längerfristiger, großflächiger 
Stromausfall: In solchen Notsituationen können Stunden bzw. Tage vergehen, bis Hilfs-
maßnahmen für einzelne Haushalte wirksam werden. Deswegen sollte jeder für sich selbst 
und seine Familie Vorsorgemaßnahmen treffen. Ein ausreichender Lebensmittel-Notvorrat 
ist die Basis zum Überleben in Katastrophenfällen.

LEGEN SIE SICH EINEN LEBENSMITTELVORRAT FÜR 
MINDESTENS 10 TAGE, BESSER 14 TAGE ZU

 → Bevorraten Sie Lebensmittel und Getränke, die lange haltbar 
sind (ca.  1 Jahr)

 → Trockenvorräte, wie z. B. Reis, Nudeln, Haferflocken, Knä-
ckebrot und Zwieback eignen sich besonders als Notreserve, 
ebenso wie Obst-, Gemüse- und Fleischkonserven

 → Im Katastrophenfall kann es zu Störungen in der Wasserver-
sorgung kommen. Ein ausreichender Vorrat an Wasser zum 
Trinken, Kochen und auch für die Hygiene ist daher sehr wichtig

 → Bevorraten Sie Lebensmittel, die man auch kalt essen kann 
und sorgen Sie für eine alternative Kochgelegenheit, wie z. B. 
die Zivilschutz-Notkochstelle oder ein Fondueset (mit Brenn-
pasten)

 → Auch eine gut sortierte Haushaltsapotheke ist in Krisenzeiten 
unerlässlich

 → Besonders wichtig sind auch ein Notfallradio (batterie- oder 
noch besser kurbelbetrieben) und eine Notbeleuchtung

 → Nutzen Sie den Tag des Zivilschutz-Probealarms (1. Samstag 
im Oktober) für einen Stresstest im Haushalt und überprüfen 
Sie dabei Ihren Notvorrat und Sicherheitseinrichtungen

VORSCHLAG: 14-TÄGIGER VORRAT FÜR 1 PERSON

Holen Sie sich beim OÖ Zivilschutz die umfangreiche Broschüre zum Krisenfesten 
Haushalt. Alle Zivilschutz-Drucksorten können kostenlos unter www.zivilschutz-shop.
at bestellt werden!

Selbstschutztipp
Der aktuelle

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41
4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
Internet: www.zivilschutz-ooe.at

RICHTIG BEVORRATEN

 → Getreideprodukte: 4,5 kg
 → Fleisch/Fisch: 2 kg
 → Öle/Fette: 1 kg

 → Milchprodukte: 2,5 kg
 → Gemüse/Obst: 6 kg
 → Wasser/Getränke: 28 l

WIR SIND JETZT
LÄNGER FÜR SIE DA.
Mit dem neuen Telefonservice können Sie jetzt auch allgemeine Informationen 
einholen, Bankgeschäfte erledigen, Termine vereinbaren und Ihrem Berater eine 
Nachricht hinterlassen. Für einige Geschäfte brauchen Sie Ihre ELBA Internet PIN 
zur Freigabe – bitte bereithalten. Rufen Sie uns an unter Tel. +43 7732 3311-0.

Wir sind gerne für Sie da.

raiffeisen-ooe.at/region-hausruck

MO-FR 
07:00 -21:00 UHR
SA 
09:00-17:00 UHR
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Samstag, 25. ��ri
 2026

von 10 bis 16 Uhr 

Ayurvedische Schnupperanwendungen

kostenlose Pulsdiagnose

frisch gekochtes Mittagessen

Kaffee & Kuchenbuffet

für die Kleinen: Kinderecke und �üpfburg

Rabatte im Ayurvedashop

       

Wir laden Sie ein!

Zentrum für Maharishi Ayurveda und ganzheitliche Medizin 

Reitting 4 | 4��� 
e�olts�irchen

Tel: +43 (0) ��3� 4�� �� | &&&.somamed.at

Haus-

führungen

Gratis

Vorträge

Tag der offenen Tür

Home of Ayurveda somamed

Voranmeldung Mittagessen:

www.ayurvedashop.at/tag-der-offenen-tuer

Begrenzte Plätze! 

Da frisch gekocht wird, ist eine

Reservierung bis zum 22. April 2026 erforderlich.

Mehr nutzen, weniger zahlen! Mit dem s Plus 
Konto, dem Girokonto für Gehalt, Lohn oder 
Pension bestimmen Sie selbst den Preis. Je 
mehr Leistungen und Produkte Sie abschließen,
desto günstiger ist die Konto führung. 

Kontoführung 

nur 

4,27 EUR
monatlich*

Inklusive

Debitkarte und 

Internetbanking 

George

*Kontoführung bei Anrechnung des max. Bonus
  12,81 EUR pro Quartal (4,27 EUR/monatlich). 
  Informationen zu Leistungen und Entgelten erhalten 
  Sie in der Sparkasse Ried-Haag oder unter 
  www.sparkasse-ried.at.

Weil i woas, wo mei Bank dahoam is!

Weniger fürs Konto zahlen!
s Plus Konto

Haager  

Schnappschuss
Wie bereits bekannt, gibt es einen Haager Ge-
schenk-Gutschein im Wert von 	€ 10 zu gewin-
nen. 
Einfach Ihren Haager Schnappschuss einschicken 
und mit etwas Glück wird Ihr Bild in der nächsten 
Ausgabe der Gemeindezeitung am Titelblatt abge-
druckt: 
marktgemeinde@haag-hausruck.ooe.gv.at
Der Schnappschuss der aktuellen Ausgabe stammt 
von Christian Seiler. Der Gewinner kann sich den 
Gutschein am Marktgemeindeamt abholen.

Herzlichen Glückwunsch!

Veranstaltungen



Frühjahr 2026 | 27

... DEINE ZUKUNFT.

Lambacherstraße 46, 4680 Haag am Hausruck, 07732 2245
Installationen Mayrhuber #mayrhuberlehrling

2 0 2 3 – 2 0 2 6

STARTPLATZ MIT ZUKUNFT

AUSZEICHNUNG
VORBILDLICHER
L E H R B E T R I E B

Immobilienbär
stellt sich vor:

Ob KAUF , VERKAUF  oder MIETE  -  

bei Lukas Gabriel bist du in bärenstarken Händen.

Melde dich jederzeit:

+43 664 10 49 381
lukas.gabriel@immobaer.at

LUKAS GABRIEL  
ist dein Ansprechpartner  

in Sachen Immobilien in 

deiner Gemeinde.

www.immobaer.at

/immobaeraustria

Veranstaltungen
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Wir gratulieren!

zur Eheschließung
Magdalena und Manuel Wimmesberger, Ditting

zur Geburt
Simon Öhlschuster, am 7. Februar 2026 
Eltern: Stefanie und Thomas Öhlschuster, Sonnfeld

Medieninhaber, Redaktion u. Herausgeber: Marktgemeinde Haag am Hausruck, Marktplatz 23, 4680 Haag am Hausruck (07732/2255) 
Web: www.haag-hausruck.at, Email: marktgemeinde@haag-hausruck.ooe.gv.at
Fotos: Marktgemeinde Haag am Hausruck, privat, Druck: Fa. Digital image, Neumarkt, Erscheinungs- und Herstellungsort Haag am Hausruck.
Für den Inhalt verantwortlich: BGM Ing. Konrad Binder

Redaktionsschluss
23. Februar 2026

Vergünstigte Eintritte mit der Haager Card

schon gewusst?

NATUR ERLEBEN, TIERE BEOBACHTEN UND GEMEIN-
SAM ZEIT VERBRINGEN – DER ZOO SCHMIDING IN 
KRENGLBACH, DAS IKUNA IN NATTERNBACH UND 
DER WALDHOCHSEILPARK IN HAAG AM HAUSRUCK 
SIND BELIEBTE AUSFLUGSZIELE FÜR JUNG UND ALT. 

Ideal für spontane Spaziergänge oder regel-
mäßige Familienausflüge. Jede Jahreszeit bie-
tet neue Eindrücke: Aktionstage und Themenver-
anstaltungen sorgen zusätzlich für Abwechslung. 

Weitere Infos erhalten Sie am Gemeindeamt.

zum Geburtstag
Maria Möseneder (95), Starhemberg


